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Aufgabe 3: Was darf verbrannt werden und was nicht? 

Da wir nun wissen, dass die Heizperiode die Zeit ist, in der die Luftqualität plötzlich 
abnimmt, wollen wir versuchen zu verstehen, warum das so ist.  

Jeder brennbare Stoff kann vollständig verbrannt werden, aber dazu ist jeweils eine 
andere Verbrennungstemperatur erforderlich. Gas zum Beispiel können wir leicht 
verbrennen, außerdem ohne Rückstände (d.h. Rauch), so dass Gasherde vergleichsweise 
umweltfreundlicher sind.  

Die Verbrennungstemperatur von Kohle und Holz ist viel höher (400 Grad Celsius). Noch 
bevor die Temperatur im Kamin ansteigt, beginnt der Brennstoff jedoch, teerartige Gase 
zu entwickeln (d. h. den Rauch, den wir mit bloßem Auge sehen können). Befindet sich 
bereits eine Quelle mit sehr hoher Temperatur in der Nähe (z. B. Glut), entzünden sich 
die Teergase. Ist dies nicht der Fall, fliegen sie durch den Schornstein hinaus und wir 
atmen diese Luft ein, wodurch wir uns einer Vielzahl von Atemwegserkrankungen 
aussetzen.  

So können wir trockenes Holz und Kohle guter Qualität verbrennen. Aber auch hier gilt: Es 
kommt auf den Herd an, in dem sie verbrannt werden (ob in alten Herden oder in Kesseln 
der neuen Generation) und auf die Art der Verbrennung selbst (die Glut sollte von oben 
und nicht, wie bei uns üblich, von unten aufgeschichtet werden, damit sich die 
teerhaltigen Stoffe entzünden und nicht herausfliegen). 

In einigen Ländern (u.a. auch teilweise in Polen) gibt es ein weiteres Problem - in einigen 
Haushalten werden in den Öfen und Heizkesseln Abfälle aus dem Haushalt (z.B. 
Plastikflaschen, gebrauchte Windeln oder Altpapier) verbrannt. Dadurch werden eine 
ganze Reihe von gesundheitsgefährdenden Stoffen freigesetzt.  

Nach einer Einführung und altersgerechten Erklärungen können wir zu einem Spiel 
übergehen, das den Kindern hilft, ihr Wissen darüber zu festigen, was man in 
Schornsteinen / Kesseln verbrennen darf und was nicht. 

 

Ziel:  

Erläutern, warum wir Abfälle nicht verbrennen dürfen, und lernen, zwischen Materialien 
zu unterscheiden, die zum Heizen im Haushalt geeignet sind und solchen, die für diesen 
Zweck kategorisch verboten sind. 

 

Zeit: 15 Minuten 
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Materialien:  

- Bilderkärtchen (siehe Anhang_Aufgabe 3_Was brennt) 

(Die Bilder im Anhang zeigen nacheinander: Wegwerfwindel, Kohle, Plastikdose, Kleidung, 
trockenes Holz, Pappkarton, nasses Holz, Zeitung, Reifen, Bücher, trockenes Laub, 
Möbel).  

Durchführung: 

Die Lehrkraft nimmt den Anhang, druckt ihn aus und schneidet ihn an den mit einer 
gestrichelten Linie gekennzeichneten Stellen aus. Er legt eine Schnur auf den Boden und 
erklärt, dass die Kinder jeweils ein Kärtchen ziehen sollen, auf dem Dinge abgebildet sind, 
die manchmal in Haushalten verbrannt werden. Die ganze Gruppe soll entscheiden, ob 
dieser Gegenstand wirklich verbrannt werden kann, ohne die Gesundheit zu gefährden und 
die Luftqualität erheblich zu verschlechtern. Ein Kind nimmt das Kärtchen und legt es 
nach gemeinsamer Entscheidung der Gruppe auf die linke oder rechte Seite der Schnur 
(lassen Sie die Kinder entscheiden, auf welche Seite der Schnur sie Dinge legen, die wir 
auf keinen Fall verbrennen dürfen).  

Richtige Antworten: Wir können nur Kohle guter Qualität und trockenes Holz verbrennen.  

Am Ende des Spiels sollen die Kinder die Anzahl der Dinge, die wir heizen können, mit der 
Anzahl der verbotenen Dinge vergleichen. Was ist mehr? Bitten Sie sie, darüber 
nachzudenken, warum das so ist. 


